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Senatsverwaltung für Bildung, 
Jugend und Familie 
 
 
 
 
 
 
Frau Abgeordnete Dr. Maren Jasper-Winter (FDP) 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 
 
 
 
A n t w o r t  
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/15 471 
vom 28. Juni 2018 
über Perspektive Berufsbildungsreife – wohin führt der Abschluss? 
_________________________________________________________________ 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
1. Wie viele Schülerinnen und Schüler haben im Schuljahr 2017 den Abschluss der Berufsbildungsreife er-
langt?  
a. Wie hat sich diese Zahl in den letzten 5 Jahren entwickelt?  
b. Bitte nach Geschlecht aufschlüsseln.  
c. Welche Schulform (ISS, Gymnasium, etc.) haben Absolventinnen und Absolventen zum Zeitpunkt des 
Abschlusses besucht ?  

 
Zu 1.: 
 
Die Anzahl der Abgängerinnen und Abgänger nach Schulart mit Abschluss der Berufs-
bildungsreife einschließlich erweiterte Berufsbildungsreife können aus der Anlage 1 ent-
nommen werden.  
 
 
2. Wie viele Schülerinnen und Schüler besuchen nach dem Berufsbildungsreife eine weiterführende Schule? 
Von welcher Schulform kommen sie? 
 
3. Erfasst der Senat welchen Bildungs- oder Berufsweg die Absolventinnen und Absolventen im Anschluss 
an die Berufsbildungsreife einschlagen? 
 
4. Wie viele Schülerinnen und Schüler mit einer Berufsbildungsreife sind im darauffolgenden Jahr „in einer 
Ausbildung“, „in Arbeit“, „auf einer weiterführenden Schule“, „arbeitssuchend“, „unklar“? Welche Schulform 
haben sie zur Zeit des Abschlusses besucht? 
 
5. Wie bildet sich die Situation 3 Jahre nach der Berufsbildungsreife ab? Bitte nach den gleichen Kategorien 
gliedern. 
  



-  - 
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Zu 2. bis 5.: 
 
Informationen zu Bildungsverläufen liegen nicht vor. 
 
 
Berlin, den 11. Juli 2018 
 
In Vertretung  
Sigrid Klebba 
Senatsverwaltung für Bildung,  
Jugend und Familie 



Anlage 1

Schulabgängerinnen und Schulabgänger der allgemein bildenden Schulen in den Schuljahren 2012/13 bis 2016/17
Abschluss: Berufsbildungsreife und erweiterte Berufsbildungsreife (ehemals Hauptschulabschluss und erweiterter Hauptschulabschluss)

Schulart Insgesamt Abgänger Abgängerinnen Insgesamt Abgänger Abgängerinnen Insgesamt Abgänger Abgängerinnen
Integrierte
Sekundarschule 3450 1933 1517 3387 1935 1452 3770 2088 1682
Gymnasium 121 58 63 101 61 40 6 5 1
Freie Waldorfschule 5 4 1 8 7 1 79 49 30

Schule mit
sonderpädagogischem
Förderschwerpunkt „Lernen“ 103 57 46 159 101 58 171 107 64
Schule mit übrigen
sonderpädagogischen
Förderschwerpunkten 79 60 19 78 56 22 62 44 18
Insgesamt 3758 2112 1646 3733 2160 1573 4088 2293 1795

Schulart Insgesamt Abgänger Abgängerinnen Insgesamt Abgänger Abgängerinnen
Hauptschule 20 12 8 1414 820 594
Realschule 60 31 29 739 389 350
Integrierte
Sekundarschule 3525 1985 1540 160 94 66
Gymnasium 65 38 27 70 37 33
Gesamtschule 178 91 87 2115 1135 980
Freie Waldorfschule 17 9 8 6 5 1

Schule mit
sonderpädagogischem
Förderschwerpunkt „Lernen“ 163 96 67 193 120 73
Schule mit übrigen
sonderpädagogischen
Förderschwerpunkten 75 54 21 108 79 29
Insgesamt 4103 2316 1787 4805 2679 2126
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